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Pfarrer Josef Huber feiert 60. Geburtstag

v. links: Bürgermeister Martin Geier, Jubilar Josef Huber, stellv. Landrätin Helga Weinberger, Bürgermeister Josef Kern

Bild: Gemeinde Innernzell

 



Bericht zum Titel-
foto: Pfarrer Josef 

Huber feiert 
60. Geburtstag

Am 9. März konnte unser 
Pfarrer Josef Huber seinen 
60. Geburtstag begehen. Den 
Höhepunkt dieses besonde-
ren Jubeltages stellte ein Got-
tesdienst in der Langfurther 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
dar. Dort feierte er gemeinsam 
mit Besuchern aus seinen drei 
Pfarrgemeinden Innernzell, 
Schöfweg und Langfurth den 
Vorabend-Gottesdienst zum 4. 
Fastensonntag. In der Predigt 
nahm er allerdings nicht Bezug 
auf das Johannes-Evangelium. 
Stattdessen blickte er auf ver-
schiedene Stationen seines bis-
herigen Lebens zurück. Dies 
tat er in 5-Jahres-Schritten, 
beginnend mit dem fünften Le-
bensjahr, an das er sich nach 
eigenen Worten allerdings nicht 
mehr richtig erinnern kann. Er 
schilderte seine Erinnerungen 
an die Schulzeit, einen schwe-
ren Unfall in der Jugend, eine 
eher unbeschwerte Studienzeit 
und verschiedene – mal lusti-
ge, mal traurige – Erlebnisse in 
seiner kirchlichen Laufbahn an 
verschiedenen Orten. 
Der Langfurther Kirchenchor 
umrahmte den Gottesdienst auf 
würdige Weise mit eindrucks-
vollen Klängen. Zum Ab-
schluss sang er Pfarrer Huber 
noch ein persönliches Geburts-
tagsständchen, worüber dieser 
sich augenscheinlich freute. 
Gemeinsam mit seinen Gästen 
und Gratulanten ließ Sepp Hu-
ber den Tag dann ausklingen. 
Wir Innernzeller gratulieren 
unserem Herrn Pfarrer auf die-
sem Wege nochmals aufs herz-
lichste und hoffen, dass er uns 
noch möglichst lange als unser 
Ortspfarrer erhalten bleibt. 

Maria Kubitscheck



Wer künftig eine Veröffentlichung NICHT 
wünscht, müsste rechtzeitig bei der Gemeinde    
(Tel. 08554 /735) Bescheid geben.

Februar 2024
Valentina Duschl
Ludwig Sigl
Adis Kamberi

Aus dem Standesamt

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit

Maria  & Josef Kern

 

April 2024

April 2024

Gertraud Schneider                 75
Hildegard Sterr                        85

 

Zum Gedenken

an Frau

Marie Weber
geb. Haselberger

aus Innernzell

* 24.03.1938
† 03.03.2024

Die Gemeinde Innernzell wünscht allen Jubilaren 
und Jubilarinnen, auch den nicht veröffentlichten, 
Glück, Gesundheit und Wohlergehen.



„Nachbarschaftsdienste“ für pfl egebedürftige Personen können bei der 
Pfl egekasse abgerechnet werden
Gerade in ländlichen Regionen ist es durchaus üblich, dass 
Nachbarn, Freunde und Bekannte unterstützen, wenn jemand 
nicht mehr in der Lage ist, seinen Haushalt alleine zu führen. 
Oft werden solche Nachbarschaftsdienste unentgeltlich ausge-
führt. Seit 2021 können auch Einzelpersonen, die Tätigkeiten 
für Personen ab anerkanntem Pfl egegrad I ausführen, mit der 
Pfl egekasse abrechnen, wenn sie die notwendige Schulung da-
für haben. Am Donnerstag, den 23.05.2024 fi ndet von 10.00 bis 
16.30 Uhr bietet der Landkreis wieder eine solche Schulung kos-
tenfrei im Kulturpavillon des Kurparks Grafenau.
Zu den Tätigkeiten, die abgerechnet werden können, gehören 
dabei Aufgaben wie Reinigungsarbeiten, Wäschepfl ege, Ein-
kaufen, Arzt- und Behördengänge oder zeitweise Betreuung.
Bereits wenige Stunden können für Menschen, die Unterstüt-
zung brauchen, eine große Hilfe sein. Dafür steht monatlich 
pro betreuter Person ein Betrag in Höhe von bis zu 125 Euro 
zur Verfügung. Eine Einzelperson darf bis zu drei Personen mit 
Pfl egegrad unterstützen und diese Aufwendungen anschließend 
abrechnen. Dazu wird die erwähnte kostenfreie Schulung mit 
acht Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten als Grundlage benö-
tigt. Die Schulung dient der Basisqualifi zierung von Personen, 
die als Einzelhelferinnen und Einzelhelfer im Rahmen der An-
gebote zur Unterstützung im Alltag aktiv werden wollen oder 
bisher schon unentgeltlich Hilfe geleistet haben.

Menschen mit Pfl egegrad können so möglichst lange und selbst-
ständig im häuslichen Umfeld leben und werden dennoch im 
alltäglichen Leben unterstützt. Da im Landkreis immer mehr 
Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit Handicap auf 
Hilfe angewiesen sind, werden in den Gemeinden dringend Hel-
ferinnen und Helfer gesucht, die sich gerne stundenweise um 
andere kümmern möchten.
Am Donnerstag, den 23.05.2024 fi ndet von 10.00 – 16.30 Uhr 
im Kulturpavillon des Kurparks Grafenau die nächste kos-
tenfreie Schulung statt. Wer teilnehmen möchte, muss sich bis 
zum 19.05.2024 anmelden, am besten per E-Mail an senioren@
landkreis-frg.de. Eine telefonische Anmeldung ist von Mon-
tag bis Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr unter 08551/571607 
möglich. Die Schulung wird von der Seniorenbeauftragten Anna 
Mitterdorfer und der Behindertenbeauftragten Anita Moos zu-
sammen mit Christian Fiebig vom Koordinationsbüro für Senio-
ren sowie René Kurtz von der GesundheitsregionPlus veranstal-
tet. Weitere Informationen zum Thema fi nden sich unter 
https://www.einzelperson-bayern.de.

Mit freundlichen Grüßen
Christian Luckner
Stellv. Pressesprecher



Gemeinderat Innernzell 
39. Sitzung

(Wahlperiode 2020 – 2026)

öffentliches Protokoll
am Dienstag, 20.02.2024, um 19:00 Uhr im 

Sitzungssaal der Gemeinde Innernzell

1. Vorstellung und Aktuelles zum Projekt "Smartes-
Land" durch das SmartesLand-Team

2. Besuch der gemeindlichen Kindertageseinrich-
tung der Gemeinde Innernzell;
Hinsichtlich der stetig steigenden Ausgaben für den Kindergar-
ten- und Krippenbetrieb, wurde eine Überprüfung der Eltern-
beiträge für den Besuch des Kindergartens Innernzell vorge-
nommen. Die letzte Beitragsanpassung erfolgte im September 
2022. Durch die Verwaltung wurde ein entsprechender Vor-
schlag zur Anpassung der Beiträge erarbeitet.

Beschluss:
Ab dem Beginn des Kindergartenjahres 2024/2025 werden die 
Elternbeiträge wie folgt
festgesetzt:

* diese Kategorie ist nur buchbar in Verbindung mit dem Ge-
wichtungsfaktor 2,0 (Kinder unter 3 Jahren).
Spielgeld: 6,00 Euro monatlich
Geschwisterermäßigung: 2 Kinder: 20 Euro Nachlass für das 
älteste Kind,
3 Kinder: 50 Euro Nachlass für das älteste Kind (Schulkinder 
werden nicht berücksichtigt)

Alle Beiträge werden für 12 Monate und unabhängig von Fehl-
zeiten erhoben. Diese Regelung gilt auch für das Spielgeld.

3. Antrag auf Genehmigung zur Durchführung der 
AvD-Niederbayern Rallye 2024 durch die Rallye-In-
teressengemeinschaft Außernzell e.V.
Die Rallye-Interessengemeinschaft Außernzell e.V. im AvD be-
antragt im Rahmen der „AvD-Niederbayern-Rallye 2024“ am 
Samstag, den 17.08.2024 die Durchführung einer Wertungsprü-
fung auf dem Gemeindegebiet Innernzell.
Vorgesehen ist derselbe Streckenverlauf wie in den Vorjahren: 
Start in der Gemeinde Innernzell – Oberöd – Schlagmühle – 
Schlag – Kniereit – Haunstein – Daxstein (Platzl) – FRG 29 – 
südlicher Ortseingang Schöfweg.
Damit verbunden ist der Abschluss einer Vereinbarung mit der 
Straßenbauverwaltung (Landkreis) über eine Übertragung der 
in § 45 Abs. 5 Satz 1 StVO genannten Verpfl ichtung zur Be-
schaffung, Anbringung und Entfernung der Verkehrszeichen für 
die Veranstaltung auf der Kreisstraße FRG 29 im Wege der Son-
derbaulast gemäß Art. 44 Abs. 1 BayStrWG auf die Gemeinde.

Beschluss:
Der Rallye-Interessengemeinschaft Außernzell e.V. im AvD 
wird die Genehmigung erteilt, am 17.08.2024 eine Wertungs-
prüfung im Rahmen der AvD-Niederbayern-Rallye im Gemein-
debereich Innernzell durchzuführen. Dem Abschluss einer Ver-
einbarung über die Übertragung der Verkehrssicherungspfl icht 
wird zugestimmt. Ferner sind die Anlieger mittels Anliegerbrief 
durch die Rallye- Interessensgemeinschaft rechtzeitig über die 
Veranstaltung zu informieren.

4. Berichterstattung des Vorsitzenden
Der Vorsitzende informiert zu einem Angebot über Solarlater-
nen für die Günther-Karl-Straße der Firma ATB, das über Max 
Halser eingegangen sei. Die Kosten liegen bei einer Laterne bei
2850,00 € zzgl. 98,00 € für das Fundament. Die Firma biete an, 
ein Exemplar vorab zu Testzwecken zur Verfügung zu stellen, 
um die Ausleuchtung zu sehen und abwägen zu können, wie vie-
le Laternen tatsächlich notwendig seien. Hiermit erklärt sich das 
Gremium einverstanden.

5. Anfragen der Gemeinderäte
keine



Kindergartenkinder gratulieren 
Bürgermeister Kern

 

Bürgermeister Kern mit den Kindergartenkindern
Bild: Gemeinde Innernzell

Im Februar gratulierten die Kinder des Kindergartens Innerzell 
dem Bürgermeister nachträglich mit einem Lied zum 70. Ge-
burtstag.

Die ganze Woche hatten die Kinder fl eißig geübt, um dem Ju-
bilar ein Ständchen zu bringen: ‚Ich schenk dir einen Regenbo-
gen‘ wurde von den Jungen und Mädchen mit viel Freude vor-
getragen. Dem Liedtext entsprechend wurden unter anderem ein 
selbstgebastelter Regenbogen, eine Wolke und viele Herzen, mit 
den besten Wünschen darauf, überreicht.

Bürgermeister Kern war sichtlich begeistert, bedankte sich herz-
lich und versprach den Kindern ein Eis für den ersten schönen 
Tag im Garten.

 



Don Camillo und Peppone

(kra) das Bild zeigt Bürgermeister Joseph Kroiß aus Asberg und 
Pfarrer Anton Weinberger bei einer Besprechung im Pfarrgarten 
in den 1960er Jahren.

Foto: Kath. Pfarrbüro Innernzell – Danke.  



Neues Magazin aus dem 
Zauberwald

Karin Biela hat sich nach ihrem Umzug vor acht Monaten rasch 
in unsere Gemeinde eingelebt und wurde in ihrem „Zauberwald“, 
wie sie ihren neuen Wohnort nennt, bereits aktiv. Als Herausgebe-
rin des Magazins mit dem bezeichnenden Namen „Märchenland 
und Zauberwald“ widmete sie die neue Ausgabe unverzüglich ihrer 
neuen Heimat. 

Dazu traf die Märchenfreundin nicht nur den „Woid Woife“ auf sei-
nem Naturentdeckerpfad in Bodenmais, sondern besuchte weiter-
hin den Hobby-Heimatforscher Sepp Probst, der die überlieferten 
Sagen der hiesigen Region bewahrt. Ein interessantes Interview 
führte Karin Biela mit der Entertainerin Gloria Gray, die "Grande 
Dame", die nicht nur in der Welt, sondern im Bayerischen Wald da-
heim ist. Konsul Georg Luitpold Hartl, Schlossherr zu Egg , erzähl-
te der Autorin von der berüchtigten „Weißen Frau“ sowie seinem 
selbst verfassten Märchenbüchlein.    
Besonders angetan haben der Innernzellerin die hiesige Fauna und 
Flora und so berichtet sie aus der Serie „Zauberblumen und Hexen-
kraut“ über die Orchidee und die seltenen Orchideenwiesen, die in 
unserer Gemeinde noch zu fi nden sind. Natürlich hat die Märchen-
kennerin zahlreiche Märchen, Legenden und Sagen zusammenge-
tragen, wie beispielsweise Beiträge des renommierten Oberpfälzer 
Sprachforschers und Volkskundlers Franz Xaver Schönwerth oder 
Biografi sches über den sogenannten „Robin Hood“ des Bayeri-
schen Waldes.  
Der Leser lernt den Wald als magischen Ort zahlreicher Volksmär-
chen kennen und erfährt fundiertes Wissen durch die teilnehmen-
den Gastautoren. Ob Kunstmärchen, Brauchtum, Rezept und Ver-
losung – auf 64 Seiten fi ndet sich unterhaltsame, informative und 
lesenswerte Lektüre aus und über den WOID!  

Das Magazin kann über den Verlags-Shop bezogen werden: ht-
tps://www.apollontempelverlag.com/shop/magazine/#cc-m-pro-
duct-14683905733
Zudem ist es beim EDEKA Hartmannsgruber in Innernzell, EDE-
KA Eisner in Schöfweg sowie beim Morsak und Ohetaler Verlag in 
Grafenau erhältlich.    

Wir suchen Kunst- und Kultur-
schaffende zum Start des neuen 
Förderprogramms Aller.Land 
Du bist Künstler/-in, Musiker/-in, Kabarettist/-in oder 
Kulturschaffende/-r...?
Du lebst im Landkreis Freyung-Grafenau oder Passau?
Dann kannst Du dich jetzt aktiv in die Region einbringen!

Die Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) Nationalparkge-
meinden und die ILE Ilzer Land haben sich gemeinsam erfolg-
reich darauf beworben, beteiligungsorientierte Kulturvorha-
ben in der Region umzusetzen. Gemeinsam wollen wir damit 
langfristig bereits vorhandene Strukturen stärken, aber auch 
neue innovative Formate entwickeln, wie z.B. kulturell-poli-
tische Bildungsangebote, demokratiefördernde Dialoge, Dorf-
residenzen, Kulturnetzwerke, regionenübergreifende Festivals, 
regionale Kulturkonferenzen, Kulturbüros, ko-kreative Veran-
staltungsreihen etc.
Das Projekt Gemeinsam für ein neues Miteinander  ist Teil des 
Förderprogramms Aller.Land - zusammen gestalten. Struk-
turen stärken.

Zum Start der Umsetzung des Programms möchten wir akti-
ve und / oder interessierte Kunst- und Kulturschaffende aus der 
Region ansprechen und einladen, sich bei uns zu melden bzw. 
direkt an der Umfrage zur Bestandsaufnahme (z.B. bestehen-
de Veranstaltungsformate, Spielorte, vorhandenes Equipment – 
was wird noch gebraucht, was wünschst Du Dir?) teilzunehmen.

Dafür kannst Du ganz einfach den QR-Code scannen:

Das Projekt Gemeinsam für ein neues Miteinander ist Teil des 
Fördeprogramms Aller.Land- zusammen gestalten. Strukturen 
stärken. 
Das Programm wird gefördert durch die Beauftragte der Bun-
desregierung für Kultur und Medien (BKM), das Bundesminis-
terium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) sowie die 
Bundeszentrale für politische Bildung (bpb). Programmpartner 
ist das Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI). 
Aller.Land ist Teil des Bundesprogramms Ländliche Entwick-
lung und Regionale Wertschöpfung (BULE plus).

Weitere Hinweise gerne an unser Team sowie Infos und Kontakt 
unter: smart@ilzerland.bayern.











v. links: Bürgermeis-
ter Kern, Markus 
Haydn (Geschäfts-
führer Club Night-
light), Manuel Pledl 
(Geschäftsführer 
Technagon), Jürgen 
Greipl (Geschäfts-
führer Greipl), 
Johannes Ranzinger 
(Geschäftsfüh-
rer Zambelli) und 
Sebastian Absmeier 
(Firma Greipl)

Innernzell/Haus i. Wald. Fahrradleasing, 
Fitnessangebote oder stylische Mensa: 
Bei der heutigen Lage am Arbeitsmarkt 
müssen Firmen kreativ werden, um an 
kompetente Fachkräfte zu kommen und 
diese dann auch zu halten. Einen neuen, 
kreativen Weg gingen dabei die Firmen 
Zambelli, Greipl und Technagon aus 
Haus im Wald bei Grafenau: Nachdem 
das erste gemeinsame Event der „Längs-
ten Nacht der Wirtschaft“ im Rahmen 
der „Langen Nacht der Wirtschaft“ des 
Regionalmanagements Freyung-Gra-
fenau im Herbst 2023 ein durchschla-
gender Erfolg war, legte man nun mit 
einem gemeinsamen Mitarbeiterevent 
unter dem Motto „House im Woid“ in 
der Diskothek Nightlight in Innernzell 
nach. Dabei sollte das Event nicht nur 
der Mitarbeiterbindung dienen, sondern 
auch die drei Hausinger Firmen weiter 
zusammenbringen. „Natürlich konkur-
rieren heutzutage alle Firmen gewisser-
maßen um gute Fachkräfte. Wir wollen 
aber zeigen, dass faire, fi rmenübergrei-
fende Zusammenarbeit und gegenseiti-
ge Unterstützung allen mehr bringt, als 
Konkurrenzdenken.“, so Geschäftsfüh-
rer Jürgen Greipl von der Firma Greipl. 
Und noch einen weiteren Punkt will er 
genannt wissen: „Wir sind alle stolz auf 
unseren Standort Haus im Wald. Hatte 
der Ortsteil eine Weile ein vielleicht et-
was angestaubtes Image, steht er mittler-
weile für Innovation und Zusammenhalt. 
Daher freuen wir uns ganz besonders, 
dass wir in Zukunft mit BWMedien eine 
weitere Hausinger Firma in unserer Pro-
jektgemeinschaft begrüßen dürfen.“.
Dem Ruf zum auch für Nicht-Mitarbei-
ter offenen Firmenevent sind rund 2000 
Gäste gefolgt, dementsprechend zu-
frieden zeigte sich auch Markus Haydn 
vom Nightlight Innernzell: „Ein super 
Abend mit mega Stimmung, bunt durch-
gemischtes Publikum aus allen Alters-
klassen. Eine wirklich tolle Idee, die wir 
natürlich gerne unterstützt haben. Da 
steigt auch die Vorfreude auf die zwei-
te „Längste Nacht der Wirtschaft“ im 
Herbst in Haus im Wald, bei der wir uns 
auch wieder beteiligen dürfen.“. Nicht 
fehlen beim Großevent in Innernzell 
durfte auch Bürgermeister Josef Kern, 
der sich gerne unter die feiernden Mitar-
beiter mischte. -up 

„House im Woid“ in 
Innernzell









Vereinsnachrichten

„Durch das Band des Friedens „ 
Lautet das Motto des Weltgebetstag 2024, 
bei dem Palästina im Mittelpunkt steht, ein Gebiet im Heiligen 
Land, in dem seit dem Überfall der Hamas in Israel am 07. Okto-
ber 2023 Frieden fast nicht mehr möglich zu sein scheint.
Gebet und Handeln für Gerechtigkeit und Frieden: Dafür steht 
der Weltgebetstag seit vielen Jahrzehnten. Der Weltgebetstag ist 
eine Friedensbewegung, bei der jeden ersten Freitag im März, 
Frauen auf der ganzen Welt beten und einstehen wollen für das, 
was uns allen wertvoll ist: Frieden, Menschenrechte und Freiheit.
Der Frauenbund Innernzell hatte eingeladen und 25 Frauen ha-
ben sich im Pfarrsaal zu einer ökonomischen Feier versammelt.
Zu Beginn gab Pfarrer Josef Huber einen kurzen geschichtlichen 
Überblick über die Entstehung Israels und Palästinas und die 
daraus entstandenen Konfl ikte.
Danach informierten Mathilde Fredl und Marianne Hackl über 
das Land Palästina, dessen Wirtschaft sowie über die Situation 
der Frauen in diesem Krisengebiet.
Salaam – Friede sei mit euch war die Botschaft beim anschlie-
ßenden Wortgottesdienst. Unter anderem erzählten drei paläs-
tinensische Christinnen sehr anschaulich und einprägsam ihre 
Lebensgeschichten. Die zentrale Botschaft des Gottesdienstes 
war der Wunsch nach Frieden im Heiligen Land und die Stär-
kung der Frauen in dieser von Konfl ikten geprägten Region.
Den Abschluss der Weltgebetstagsfeier bildete das gemeinsame 
Essen. Bei einem leckeren orientalischen Reisgericht mit Hühn-
chen und hernach verschiedenen landestypischen Kuchen und 
Nachspeisen konnten sich die Teilnehmerinnen in geselligen 
Gesprächen austauschen.
Das Organisationsteam des Frauenbund Innernzell bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Frauen, die bei der Gestaltung des Welt-
gebetstages mitgewirkt haben, sowie bei allen, die gekocht und 
gebacken haben.



Veranstaltungen





Terminkalender

Termine der FF Gmünd 
im April 2024

Mitt woch, 03.04.2024

Termine der FF Hilgenreith 
April 2024

Sa. 13.04. Übung um 19:30 Uhr

Berichterstattungen und Beiträge sind ein Sammelwerk aus Informationen 
von Gemeinde, Vereinen und Einzelpersonen. Diese sind für den Inhalt 
ihrer Beiträge verantwortlich, müssen mit dem Verfasser gekennzeichnet 
werden. Bei Kürzelangaben sind die Verfasser mit der Bekanntgabe ih-
res Namens bei Nachfrage einverstanden. Die hier abgedruckten Beiträ-
ge müssen nicht immer der Meinung der Redaktion entsprechen. Daten-
schutz: Die Redaktion geht davon aus, dass bei eingesandten Beiträgen 
u. Fotos die Datenschutzrichtlinien eingehalten sind, diese werden nicht 
mehr hinterfragt. Für unverlangt eingesandte Fotos und Vorlagen keine 
Haftung. Artikel, welche dem Charakter dieses Blattes nicht entsprechen, 
können zurückgewiesen werden.
© Nachdruck bzw. weitere Datenverwendung, auch auszugsweise, nur 
nach Genehmigung der Redaktion bzw. der Verfasser!

Bücherei Innernzell
Geöffnet immer am

Mittwoch, 14:00 – 15:00 Uhr

Sa. 20.04. Übung um 19:00 Uhr
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